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Abschnitt 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 

 
1.1. Produktidentifikator 

 
Produktbezeichnung:   Standzeitschutz EXE 

 

Produktcode:   8484 
 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

 
Verwendung des Produkts:   Reiniger Korrosionsschutz Zusatz flüssig 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

 
Firmenname:   WIMMER CHEMOTECHNIK  

Riedener Weg 50b 

 Starnberg 
 

D - 82319 
 

Deutschland 
 

Tel:   +49 8151 739981 
 

Fax:   +49 8151 739982 
 

Email:   info@lubrion.de 
 

1.4. Notrufnummer 

 
Notfalltelefon:   +49 8151 73991 (nur zu den normalen Bürozeiten)  

 

Abschnitt 2: Mögliche Gefahren 

 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

 
Einstufung (DSD/DPD):   F: R11; Xi: R36/38; N: R51/53; Xn: R65; -: R67 

 

Einstufung (CLP):   Asp. Tox. 1: H304; Aquatic Chronic 2: H411; Eye Dam. 1: H318; Flam. Liq. 2: H225; Skin 
 

Irrit. 2: H315; STOT SE 3: H336 

Wichtigste nachteilige Effekte:   Leichtentzündlich. Reizt die Augen und die Haut. Giftig für Wasserorganismen, kann in 

Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben. Gesundheitsschädlich: kann 

beim Verschlucken Lungenschäden verursachen. Dämpfe können Schläfrigkeit und 

Benommenheit verursachen. 
 

2.2. Kennzeichnungselemente 

 
Kennzeichnungselemente (CLP) 

 

Gefahrenhinweise:   H225: Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
 

H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H315: Verursacht Hautreizungen. 

H318: Verursacht schwere Augenschäden. 

H336: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

[Fort.] 
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Signalwörter:   Gefahr 
 

Gefahrenpiktogramme:   GHS02: Flamme 

GHS05: Ätzwirkung 

GHS07: Ausrufezeichen 

GHS08: Gesundheitsgefahr 
 

GHS09: Umwelt 
 

 
 

Sicherheitshinweise:   P280: Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz  tragen. 
 

P301+310: BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt 

anrufen. 

P303+361+353: BEI KONTAKT MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle beschmutzten, 

getränkten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 

P304+340: BEI EINATMEN: An die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, 

die das Atmen erleichtert. 

P305+351+338: BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 

Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 

P310: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
 

Kennzeichnungselemente (DSD/DPD) 
 

Gefahrenkennz:   Leicht entzündlich. 
 

Gesundheitsschädlich. 

Umweltgefährlich. 

 
 

R-Sätze:   R11: Leichtentzündlich. 
 

R36/38: Reizt die Augen und die Haut. 
 

R51/53: Giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche 
 

Wirkungen haben. 
 

R65: Gesundheitsschädlich: kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen. 

R67: Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

S-Sätze:   S61: Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Besondere Anweisungen einholen / 

Sicherheitsdatenblatt zu Rate ziehen. 

S62: Bei Verschlucken kein Erbrechen herbeiführen. Sofort ärztlichen Rat einholen und 
 

Verpackung oder dieses Etikett vorzeigen. 
 

2.3. Sonstige Gefahren 
 

PBT:   Dieser Stoff wird nicht als PBT/vPvB-Stoff identifiziert. 
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Abschnitt 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

 
3.2. Gemische 

 
 

Gefährliche Bestandteile: 

 
PROPAN-2-OL - Registrierte Nr. REACH: 01-2119457558-25-XXXX 

 

EINECS CAS Einstufung (DSD/DPD) Einstufung (CLP) Prozent 

200-661-7 67-63-0 F: R11; Xi: R36; -: R67 Flam. Liq. 2: H225; Eye Irrit. 2: H319; 

STOT SE 3: H336 
10-30% 

 

HYDROCARBONS, C7, N-ALKANE, ISO-ALKANE, ZYKL., < 5% N-HEXAN - Registrierte Nr. REACH: 01-2119475515- 

33 
 

927-510-4 - F: R11; Xi: R38; Xn: R65; -: R67; N: 

R51/53 
Flam. Liq. 2: H225; Asp. Tox. 1: H304; 

Skin Irrit. 2: H315; STOT SE 3: H336; 

Aquatic Chronic 2: H411 

10-30% 

 

HYDROCARBONS, C6-7, N-ALKANE, ISO-ALKANE,ZYKL., <5% N-HEXAN - Registrierte Nr. REACH: 01-2119475514- 

35 
 

921-024-6 - F: R11; Xi: R38; Xn: R65; -: R67; N: 

R51/53 
Flam. Liq. 2: H225; Asp. Tox. 1: H304; 

Skin Irrit. 2: H315; STOT SE 3: H336; 

Aquatic Chronic 2: H411 

10-30% 

 

ETHANOL 
 

200-578-6 64-17-5 F: R11 

Stoff mit einem Gemeinschafts 

AGW. 

Flam. Liq. 2: H225 10-30% 

 

ISOBUTANOL 
 

201-148-0 78-83-1 -: R10; Xi: R37/38; Xi: R41; -: R67 Flam. Liq. 3: H226; Acute Tox. 4: H302; 

STOT SE 3: H335; Skin Irrit. 2: H315; 

Eye Dam. 1: H318; STOT SE 3: H336 

1-10% 

 

LÖSUNGSMITTELNAPHTHA (ERDÖL), SCHWERE AROMATISCHE 
 

265-198-5 64742-94-5 Xn: R65; N: R51/53 Asp. Tox. 1: H304; Aquatic Chronic 2: 

H411 
1-10% 

 

1,2,4-TRIMETHYLBENZOL 
 

202-436-9 95-63-6 -: R10; Xn: R20; Xi: R36/37/38; N: 

R51/53 
Flam. Liq. 3: H226; Acute Tox. 4: H332; 

Eye Irrit. 2: H319; STOT SE 3: H335; 

Skin Irrit. 2: H315; Aquatic Chronic 2: 

H411 

<1% 

 

 

Nicht eingestufte Bestandteile: 

 
POLYOLEFIN ALKYL PHENOL ALKYL AMINE 

 

EINECS CAS Einstufung (DSD/DPD) Einstufung (CLP) Prozent 

- - Xi: R38 - <1% 
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NAPHTHALIN 

 

202-049-5 91-20-3 Xn: R22; Xn: R40; N: R50/53 Carc. 2: H351; Acute Tox. 4: H302; 

Aquatic Chronic 1: H410; Aquatic Acute 

1: H400 

<1% 

 

2-ETHYL-1-HEXANOL 
 

203-234-3 104-76-7 Xi: R36/38 Skin Irrit. 2: H315; Eye Irrit. 2: H319 <1% 
 

MESITYLEN 
 

203-604-4 108-67-8 -: R10; Xi: R37; N: R51/53 Flam. Liq. 3: H226; STOT SE 3: H335; 

Aquatic Chronic 2: H411 
<1% 

 

PROPYL BENZENE 
 

203-132-9 103-65-1 -: R10; Xi: R37; N: R51/53; Xn: 

R65 
Flam. Liq. 3: H226; Asp. Tox. 1: H304; 

STOT SE 3: H335; Aquatic Chronic 2: 

H411 

- 

 

CUMOL 
 

202-704-5 98-82-8 -: R10; Xi: R37; N: R51/53; Xn: 

R65 
Flam. Liq. 3: H226; Asp. Tox. 1: H304; 

STOT SE 3: H335; Aquatic Chronic 2: 

H411 

<1% 

 

C.J. SOLVENT BLUE 35 ( ANTHRACHINON PAINT ) 
 

241-379-4 17354-14-2 - - <1% 

 
Abschnitt 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

 
Hautkontakt:   Betroffene Haut mit reichlich fließend Wasser für 10 Minuten oder länger abspülen, falls 

das Material auf der Haut verbleibt. Arzt aufsuchen. 

Augenkontakt:   Auge 15 Minuten unter fließendem Wasser ausspülen. Arzt aufsuchen. 
 

Verschlucken:   Kein Erbrechen herbeiführen. Bei Bewußtsein sofort einen halben Liter Wasser trinken 

lassen. Bei Bewußtlosigkeit und normaler Atmung in stabile Seitenlage bringen. Arzt 

aufsuchen. 

Einatmen:   Die betroffene Person nur aus dem Gefahrenbereich entfernen, wenn die eigene 

Sicherheit gewährleistet ist. Nach Einatmen der Dämpfe im Unglücksfall an die frische 

Luft gehen. Bei Bewußtlosigkeit, Atmung überprüfen und, falls notwendig, künstliche 

Beatmung einleiten. Arzt aufsuchen. 
 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

 
Hautkontakt:   Kann im Kontaktbereich leichte Reizung bewirken. 

Augenkontakt:   Reizung und Rötung können auftreten. 

Verschlucken:   Erbrechen und Durchfall (Diarrhöe) können auftreten. 

Einatmen:   Kann zu Erbrechen führen. 
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4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

 
Abschnitt 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

 
5.1. Löschmittel 

 

Löschmittel:   Wassernebel. Alkohol- oder Polymerschaum. Löschpulver. Kohlendioxid. 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
 

Expositionsrisiko:   Explosionsgefährlich. Bildet explosionsfähige Dampf-Luftgemische. Dämpfe können 

sich über weite Strecken bis zur Zündungsquelle ausbreiten und zurückschlagen. 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

 
Besondere Schutzausrüstung:   Umluftunabhängige Atemschutzgeräte benutzen. Zur Verhütung von Augen- oder 

 

Hautkontakt Schutzkleidung tragen. 
 

Abschnitt 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

 

Pers. Schutzmaßnahmen:   Maßnahmen nur mit geeigneter Schutzkleidung ergreifen - siehe Abschnitt 8 des 

Sicherheitsdatenblatts. Im Außenbereich Personen mit dem Rücken gegen den Wind 

und entfernt von der Gefahrenstelle halten. Um Auslaufen zu verhindern, leckende 

Behälter so stellen, daß das Leck oben ist. 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

 
Umweltschutzmaßnahmen:   Nicht in die Kanalisation oder Gewässer ableiten. Verschüttungen eindämmen. 

 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

 
Reinigungsmethoden:   Mit Sand oder Vermiculit mischen. 

 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

 
Abschnitt 7: Handhabung und Lagerung 

 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

 

Hinweise zum sich. Umgang:   Ausreichende Belüftung sicherstellen. Nebelbildung und -verbreitung in der Luft 

vermeiden. Alle verwendeten Geräte müssen geerdet werden. Nur funkenfreie 

Werkzeuge benutzen. 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

 
Lagerung:   Kühl und gut belüftet lagern. Von Zündquellen fernhalten. Behälter dicht geschlossen 

halten. Bildung von elektrostatischen Aufladungen in unmittelbarer Umgebung 

vermeiden. Sicherstellen, daß ein Rückhaltetank eingebaut ist. Sicherstellen, daß der 

Lagerraum Rückhaltewände hat. Der Boden des Lagerraums muß undurchlässig sein, 

um Flüssigkeitsaustritt zu verhindern. 

Geeignete Verpackung:   Nur in Originalverpackung aufbewahren. 
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7.3. Spezifische Endanwendungen 

 
Abschnitt 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

 
8.1. Zu überwachende Parameter 

 

Gefährliche Bestandteile: 

PROPAN-2-OL 
 

Expositionsgrenzwerte: Atembarer Staub 
 

 8 St. AGW Spitzen 8 St. AGW Spitzen 

DE 500 mg/m3 1000 mg/m3 - - 
 

ETHANOL 
 

DE 960 mg/m3 1920 mg/m3 - - 
 

1,2,4-TRIMETHYLBENZOL 
 

DE 100 mg/m3 200 mg/m3 - - 

 

DNEL/PNEC 
 

DNEL / PNEC   Nicht verfügbar. 
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 
Technische Maßnahmen:   Für ausreichende Belüftung sorgen. Sicherstellen, daß Beleuchtung und elektrische 

Geräte keine Zündquellen darstellen. Der Boden des Lagerraums muß undurchlässig 

sein, um Flüssigkeitsaustritt zu verhindern. Sicherstellen, daß ein Rückhaltetank 

angeschlossen ist. 

Atemschutz:   Atemschutzmaske mit Staubfilter. Gasfilter Typ A: organische Dämpfe (EN141). 
 

Handschutz:   Schutzhandschuhe. Durchdringungszeit des Handschuhmaterials > 2 Stunden. 
 

Augenschutz:   Dicht schließende Schutzbrille. Augendusche vorsehen. 
 

Hautschutz:   Schutzkleidung. 

Umweltwirkungen:   Der Boden des Lagerraums muß undurchlässig sein, um Flüssigkeitsaustritt zu 

verhindern. Einleitung in die öffentliche Kanalisation bzw. die unmittelbare Umgebung 

verhindern. 
 

Abschnitt 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

 
Form:   Flüssigkeit 

 

Farbe:   Blau 
 

Geruch:   Charakteristischer Geruch 
 

Verdunstungszahl:   Vernachlässigbar 
 

Löslichkeit in Wasser:   Mischbar 
 

Auch löslich in:   Den meisten organischen Lösungsmitteln. 
 

Viskosität:   Nicht viskos 
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IVN RAT LD50 1088 mg/kg 

ORL MUS LD50 3600 mg/kg 

ORL RAT LD50 5045 mg/kg 

SCU MUS LDLO 6 gm/kg 

 

 
Viskosität, Wert:   1,5 

 

Viskosität, Testmethode:   Kinematische Viskosität in 10-6 m2/s bei 40°C (ISO 3104/3105) 
 

Siedepunkt / -bereich °C:   80-180  Explosionsgrenzen %: untere:   0,8 
 

obere:   8,0 Flammpunkt °C:   14 
 

Zündtemperatur °C:   >250 Dampfdruck:   59mbar 
 

Relative Dichte:   0,79 VOC g/l:   790 
 

9.2. Sonstige AngabenDE 

 
Zusätzliche Angaben:   Nicht verfügbar. 

 

Abschnitt 10: Stabilität und Reaktivität 

 
10.1. Reaktivität 

 

Reaktivität   Stabil unter empfohlenen Transport- bzw. Lagerbedingungen. 
 

10.2. Chemische Stabilität 

 
Stabilität:   Stabil unter Normalbedingungen. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
 

Gefährlicher Reaktionen:   Bei normalen Transport- bzw. Lagerbedingungen treten keine gefährlichen Reaktionen 

auf. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

 
Zu vermeidende Bedingungen:   Hitze. Zündquellen. 

 

10.5. Unverträgliche Materialien 

 
Zu vermeidende Stoffe:   Starke Oxidationsmittel. Starke Reduktionsmittel. 

 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

 
Gefährliche Zersetzungsprod:   Setzt bei Verbrennung giftige Gase wie Kohlendioxid / Kohlenmonoxid frei. Setzt bei 

 

Verbrennung giftige Gase von Stickoxiden frei. 
 

Abschnitt 11: Toxikologische Angaben 

 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

 
 

Gefährliche Bestandteile: 

PROPAN-2-OL 
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ETHANOL 

 

IVN RAT LD50 1440 mg/kg 

ORL MUS LD50 3450 mg/kg 

ORL RAT LD50 7060 mg/kg 
 

 

ISOBUTANOL 
 

IVN MUS LD50 417 mg/kg 

IVN RAT LD50 340 mg/kg 

ORL RAT LD50 2460 mg/kg 
 

 

LÖSUNGSMITTELNAPHTHA (ERDÖL), SCHWERE AROMATISCHE 
 

ORL RAT LDLO 5 ml/kg 
 

 

1,2,4-TRIMETHYLBENZOL 
 

IPR RAT LDLO 1752 mg/kg 

ORL RAT LD50 5 gm/kg 
 

Toxizität, Werte:   Nicht verfügbar. 
 

Symptome / Aufnahmewege 

 
Hautkontakt:   Kann im Kontaktbereich leichte Reizung bewirken. 

Augenkontakt:   Reizung und Rötung können auftreten. 

Verschlucken:   Erbrechen und Durchfall (Diarrhöe) können auftreten. 

Einatmen:   Kann zu Erbrechen führen. 
 

Abschnitt 12: Umweltbezogene Angaben 

 
12.1. Toxizität 

 
Öcotoxizität, Werte:   Nicht verfügbar. 

 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 
Persistenz und Abbaubarkeit:   Teilweise biologisch abbaubar. Aerob biologisch abbaubar. 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 
Bioakkumulationspotenzial:   Kein Bioakkumulationspotential. 

 

12.4. Mobilität im Boden 

 
Mobilität:   Flüchtig. Schwimmt auf Wasser. Schwerer als Luft. 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 
PBT Identifizierung:   Dieser Stoff wird nicht als PBT/vPvB-Stoff identifiziert. 

 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 

 
Andere schädliche Wirkungen:   Schädlich für Wasserorganismen. 



[Fort.] 

SICHERHEITSDATENBLATT 
 

Standzeitschutz EXE 

Seite:    9 

 

 

 

Abschnitt 13: Hinweise zur Entsorgung 

 
13.1. Verfahren zur Abfallbehandlung 

 
Beseitigungsverfahren:   In einen geeigneten Behälter umfüllen und zur Entsorgung durch spezialisiertes 

Entsorgungsunternehmen abholen lassen. Chemisch/physikalische Behandlung, die 

nicht an anderer Stelle in diesem Anhang beschrieben ist und durch die 

Endverbindungen oder -gemische entstehen, die mit einem der in diesem Anhang 

beschriebenen Verfahren entsorgt werden (z.B. Verdampfen, Trockne 

Verwertungsverfahren:   Hauptverwendung als Brennstoff oder andere Mittel der Energieerzeugung. 
 

Rückgewinnung/Regenerierung von Lösemitteln. 
 

Abfallschlüssel Nr:   070704 
 

Verpackungsentsorgung:   In genehmigter Sondermülldeponie oder in anderer behördlich genehmigter Art 

entsorgen. 

Anmerkung:   Der Anwender wird darauf hingewiesen, daß zusätzliche ergänzende örtliche oder 
 

nationale Vorschriften für die Entsorgung bestehen können. 
 

Abschnitt 14: Angaben zum Transport 

 
14.1. UN-Nummer 

 
UN-Nummer:  UN1993 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 
Korr. Bezeichn. des Gutes:   ENTZÜNDBARER FLÜSSIGER STOFF; N.A.G. 

(HYDROCARBONS, C9-C12, N-ALKANE, ISO-ALKANE, CYCL., AROMATIC ( 2-25%); 

ISOBUTANOL) 
 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 
Transportklasse:   3 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 
Verpackungsgruppe:   III 

 

14.5. Umweltgefahren 

 
Umweltgefährlich   Ja  Meeresschadstoff:   Nein 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 
Tunnelcode:   D/E 

 

Transportkategorie:   3 
 

Abschnitt 15: Rechtsvorschriften 

 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften 

 
WGK:   2 Einstufung nach VwVwS 

 

Technische Anleitung Luft:   Klasse:  III 
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15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 
Abschnitt 16: Sonstige Angaben 

 
Sonstige Angaben 

 
Zusätzliche Angaben:   Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde gemäß Verordnung Nr 453/2010 erstellt. 

 

* gibt Text im SDB an, der sich seit der letzten Revision geändert hat. 
 

Sätze aus Abschnitt 2 and 3:   H225: Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
 

H226: Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
 

H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
 

H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H315: Verursacht Hautreizungen. 

H318: Verursacht schwere Augenschäden. 

H319: Verursacht schwere Augenreizung. 

H332: Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H335: Kann die Atemwege reizen. 

H336: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
 

H351: Kann vermutlich Krebs erzeugen <Expositionsweg angeben, sofern schlüssig 

belegt ist, dass diese Gefahr bei keinem anderen Expositionsweg besteht>. 

H410: Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

R10: Entzündlich. 

R11: Leichtentzündlich. 
 

R20: Gesundheitsschädlich beim Einatmen. 

R22: Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 

R36/37/38: Reizt die Augen, die Atmungsorgane und die Haut. 

R36/38: Reizt die Augen und die Haut. 

R36: Reizt die Augen. 
 

R37/38: Reizt die Atmungsorgane und die Haut. 

R37: Reizt die Atmungsorgane. 

R38: Reizt die Haut. 
 

R40: Verdacht auf krebserzeugende Wirkung. 

R41: Gefahr ernster Augenschäden. 

R50/53: Sehr giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche 
 

Wirkungen haben. 
 

R51/53: Giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche 
 

Wirkungen haben. 
 

R65: Gesundheitsschädlich: kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen. 

R67: Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

Schlüssel für Abkürzungen:   PNEC = predicted no effect level 
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DNEL = derived no effect level 

 

LD50 = median lethal dose 
 

LC50 = median lethal concentration 

EC50 = median effective concentration 

IC50 = median inhibitory concentration 

dw = dry weight 

bw = body weight 

cc = closed cup 

oc = open cup 

MUS = mouse 

GPG = guinea pig 
 

RBT = rabbit 

HAM = hamster 

HMN = human 

MAM = mammal 

PGN = pigeon 

IVN = intravenous 

SCU = subcutaneous 

SKN = skin 

DRM = dermal 
 

OCC = ocular/corneal 
 

PCP = phycico-chemical properties 
 

Haftungsauschlußklausel:   Die obige Information ist nach unserem besten Wissen korrekt; es wird jedoch nicht 

behauptet, daß diese vollständig ist, und sie darf daher nur als Richtlinie betrachtet 

werden. Die Firma kann nicht für irgendwelche Schäden, die durch den Umgang oder 

Kontakt mit dem obigen Produkt entstanden sind, verantwortlich gemacht werden. 


